LfB               OOP in der Oberstufe                          Lengerich, 13.3.03

Aufgaben für verkettete Knöpfe und Ereignisbearbeiter
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Die folgende Aufgabe bezieht sich auf das Projekt EreignisWaggons_Aufg2 . Das Projekt wird durch folgendes nicht vollständige UML-Beziehungsdiagramm beschrieben.

Die Knöpfe sind untereinander verkettet, wie wir es von den Waggons her schon kennen. 

a) Ergänzen Sie den Code der Methode 'haengeKnopfAn' der Klasse TKnopf. Wenn Sie erfolgreich waren, dann müssen die Knöpfe für Fahren und Anhalten sowie für das Erzeugen eines Güterwagens funktionieren.

b) Wenden Sie Ihr Augenmerk nun der Klasse TEreignisVerteilerAnwendung zu, welche die bisherige Klasse TEreignisAnwendung abgelöst hat. Beantworten Sie folgende Frage: Wie ist es möglich, dass die Methoden zum Bearbeiten der Ereignisse nun nicht mehr abstrakt sondern konkret in der Klasse TEreignisverteilerAnwendung implementiert sind, während sie in der Klasse TWaggonEreignisAnwendung überhaupt nicht mehr auftauchen !!

c) Wenn Sie die Frage richtig beantwortet haben, dürfte es Ihnen leicht fallen, auch die Knöpfe für das Erzeugen eines Personenwagens und für das Beenden des Programmes funktionsfähig zu machen. (Sind alle Knöpfe richtig erzeugt? Sind alle Knöpfe richtig verkettet?, sind alle Click-Prozeduren vorhanden und richtig zugewiesen ?)
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Die folgende Aufgabe bezieht sich auf das Projekt EreignisWaggons_Aufg3. 
Jetzt kommen wir zum krönenden Abschluss: Die Waggons sollen selbst auf Ereignisse reagieren können! 

Durch einen Mausclick sollen sie die Farbe Rot annehmen und durch Doppelklick wieder schwarz werden. Wenn es eine Klick-Prozedur für Waggons gibt,

procedure TWaggonEreignisAnwendung.WaggonClick(sender : TObject);
dann muss diese Prozedur wissen, welcher Waggon angeklickt wurde. Das wird über den Parameter 'sender' (vom Typ TObject) mitgeteilt.

a) Schauen Sie nach, wie in der Klasse TEreignisbearbeiter die Übergabe des Senders als Parameter erfolgt.

b) Nun müssen Sie in der Klasse TWaggon natürlich die benötigten Reaktionen auf Click bzw. Doppelklick implementiert werden. Dazu müssen Sie die Methoden 'bearbeiteMeinenMausClick' und 'bearbeiteMeinenMausDoppelklick' passend überschreiben. – (Als Muster eignen sich durchaus die Knöpfe)

c) Jetzt muss die Klasse TWaggonEreignisAnwendung noch ergänzt werden. Die entsprechenden Stellen sind im Quellcode gekennzeichnet.

d) Wenn es sie interessiert, können Sie an diesem Projekt noch die Tastatursteuerung und die Implementierung eines Zeitgebers studieren. 

e) Für einen tieferen Einstieg ist die schrittweise Bearbeitung der Projekte im Verzeichnis ‚EreignisAnwendung_mit_Methodenzeigern’ zu empfehlen.

